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„Pflegekräfte sind ein knappes Gut“
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NEUNKIRCHEN Die Impfdebatte hat 
in den vergangenen Monaten Stück 
für Stück an Schärfe zugenommen. 
Auf der einen Seite Menschen, die 
eine moralische Verpflichtung se-
hen, auf der anderen Seite Men-
schen, die auf ihre körperliche 
Unversehrtheit pochen. Nach zwei 
Jahren Pandemie mit vielen Ein-
schränkungen, Sorgen, Verwirrun-
gen sind die Fronten verhärtet. Wer 
in Einrichtungen des Gesundheits-
wesens oder der Pflege arbeitet, 
muss bis spätestens Mitte März 
seinen Impfschutz gegen das Co-
ronavirus nachweisen, das Gesetz 
haben Bundestag und Bundesrat 
im Dezember verabschiedet. Es gilt 
zunächst bis Jahresende. Wer gene-
sen ist oder per Attest nicht geimpft 
werden kann, ist ausgenommen.

Der Caritasverband Schaumberg-
Blies beschäftigt neben seinen Be-
ratungsdiensten 230 Frauen und 
Männer in der ambulanten Pflege. 
Caritasdirektor Michael Schütz ist 
mit der aktuellen Regelung nicht 
glücklich. Er spricht von 97 Prozent 
geimpften Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern im Verband Schaum-
berg-Blies, größter Anbieter von 
ambulanter Pflege in den Land-
kreisen Neunkirchen und St. Wen-
del. Letztlich geht es also in seinem 
Verband um eine einstellige Zahl an 
Menschen, die sich jetzt für die Co-

rona-Impfung entscheiden müssen, 
wenn sie nach Mitte März noch in 
ihrem Job arbeiten wollen. Wobei es 
nach Schütz’ Worten noch ungeklärt 
ist, wie mit dann noch ungeimpften 
Pflegekräften zu verfahren sei. Einen 
zwingenden Entlassungsgrund sieht 
der Caritasdirektor nicht, aber er 
könne sie nicht beschäftigen und 
somit nicht bezahlen. Wie dies 
Arbeitsgerichte beurteilen werden, 
bleibe abzuwarten.

Damit es so weit nicht kommt, 
werde der Verband nochmal das 
Gespräch mit den Betroffenen su-
chen. Schütz hält insgesamt mehr 
von Dialog und Aufklärung als von 
Impfzwang. Er sei nicht per se gegen 

eine Impfpflicht, aber man müsse 
kein Verschwörungstheoretiker 
sein, um in eine Diskussion einzu-

steigen. Eine vielschichtige öffentli-
che Debatte vermisse er: „Wir setzen 
darauf, Menschen zu überzeugen, 
aber freie Willensentscheidungen 
zu akzeptieren.“ Die Schutzkon-
zepte hätten in den vergangenen 

Monaten in der Pflege funktioniert. 
Die Impfung schütze gut vor schwe-
ren Verläufen, aber nicht vor einem 
Übertragungsrisiko. Die geimpften 
Caritas-Kräfte testeten sich drei bis 
fünf mal die Woche, Ungeimpfte täg-
lich. Auch in den anderen Arbeits-
bereichen gilt: „Wenn wir uns im 
größeren Kontext treffen müssen, 
bitten wir alle, sich zu testen. Das 
ist eine Empfehlung, der auch alle 
nachkommen.“ Unnötige Meetings 
vermeide man.

Während bei der Caritas Schaum-
berg-Blies die einrichtungsbezoge-
ne Impfpflicht höchstens im Einzel-
fall zu Härten führen kann, fragt der 
Direktor nach der Situation in Kran-

kenhäusern oder Heimen. Dort sei 
die Impfquote längst nicht so hoch. 
Schütz: „Können wir es uns leisten, 
Pflegekräfte unter Umständen zu 
verlieren?“ In 30 Jahren bei der Ca-
ritas habe er viele Grippewellen er-
lebt mit Ausfällen von zehn bis zwölf 
Prozent des Personals. Im Winter 
20/21 sei das Problem durch die 
Masken viel geringer ausgefallen. 
Für ihn sei nicht nachvollziehbar, 
warum von einem getesteten un-
geimpften Mitarbeiter oder einer 
Mitarbeiterin eine höhere Gefahr 
ausgehen sollte. Schütz:„Wir wollen 
und müssen einen Versorgungsauf-
trag erfüllen und wollen keine Kol-
leginnen oder Kollegen verlieren.“

Der Caritasverband 
Schaumberg-Blies be-
schäftigt 230 Pflegekräfte 
in den Kreisen Neunkir-in den Kreisen Neunkir-in den Kreisen Neunkir
chen und St. Wendel. Fast 
alle sind geimpft. Pf legedi-
rektor Michael Schütz 
lehnt eine Impfpflicht 
nicht generell ab, wirbt 
aber für mehr Diskussion 
und freie Entscheidung.
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Zertifikat für den 
Schwesternverband 
zu Familie und Beruf

OTTWEILER (red) Für die strategische 
Gestaltung ihrer familien- und le-
bensphasenbewussten Personalpo-
litik erhielt die Schwesternverband 
Dienstleistungsgesellschaft mbH – 
wie ein Jahr zuvor auch schon die 
anderen Unternehmen des Schwes-
ternverbandes – jetzt zum zweiten 
Mal das Zertifikat zum Audit „Beruf 
und Familie“.

Das drei Jahre gültige Zertifikat, 
das als Qualitätssiegel für eine be-
triebliche Vereinbarkeitspolitik gilt, 
wird vom Kuratorium der „beruf-
undfamilie Service GmbH“ erteilt, 
wie es in der Pressemitteilung des 
Schwesternverband heißt. Nach der 
ersten Zertifizierung im Jahr 2018 
stellte sich die Dienstleistungsge-
sellschaft des Schwesternverbandes 
erfolgreich dem Re-Auditierungs-
prozess, in dem der Status quo der 
bereits vorhandenen familien- und 
lebensphasenbewussten Maßnah-
men überprüft wurde und eine 
Vertiefung der Institutionalisierung 
der Vereinbarkeitspolitik und Kultur 
stattfand.

Es wurden konkrete Maßnahmen 
definiert, die in einer Zielvereinba-
rung festgehalten sind. Diese gilt es 
nun während der dreijährigen Zerti-
fikatslaufzeit bedarfsgerecht zu rea-
lisieren. Die praktische Umsetzung 
wird von der „berufundfamilie Ser-
vice GmbH“ jährlich überprüft.

Bereits im Jahr 2020 wurden fol-
gende Unternehmen des Schwes-
ternverbandes zum zweiten Mal 
zertifiziert, so heißt es weiter: der 
Saarländischer Schwesternverband, 
der Schwesternverband Pflege und 
Assistenz gGmbH, Saarländischer 
Schwesternverband Betriebsges. 
gGmbH, Schwesternverband ambu-
lante Pflege gGmbH, SPZO gGmbH 
und die Diakonissenhaus Non-
nenweier Pflege und Ausbildung 
gGmbH.
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Wöchentlich
mehrfach punkten.

Sensationspreis

1.49

Spanien/
Griechenland:
Orangen
Sorte: siehe Etikett,
Kl. I,
je 2-kg-Netz
(1 kg = 0.75)

Sensationspreis
2-kg-Netz

Spanien/
Griechenland:Griechenland:
Orangen
Sorte: siehe Etikett, 
Kl. I,Kl. I,

(1 kg = 0.75)

NNiimmmm 22
Lachgummi Funfari
je 225-g-Btl.
(100 g = 0.34)

Arlaa
Kaeerrggåårrddeenn BBiioo
ungesalzen,
je 200-g-Becher
(100 g = 0.60)

IIgglloo
15 Fischstäbchenn
tiefgefroren,
je 450-g-Pckg.
(1 kg = 4.42)

beim Kauf von
MÖVENPICK PRODUKTEN
AUSSER EIS
!" #$%&"'($)' *+, -.$) / 01

40FACH
PUNKTE

Aktionspreis

1.11

Spannien/
Marookko/
Porttugal:
Himbeeren
Kl. II,
je 125-g-Schale
(100 g = 00..8899))

28% gespart

0.99

OOberlaand
RRäucheerkäse
NNatur ooddeerr SScchhiinnkkeenn
SSchmelzkäsezubereitung,
versch. Sorten,
jje 100 gg

Aktionspreis

1.49

Frankreich/
Spanien:
Blumenkoohl
Kl. I,
je St.

45% gespart

1.19
oder Kaergården
ungesalzen,
je 250-g-Becher
((100 gg = 0.48))

26% gespart

1.99
oder Chicken Nuggets
tiefgefroren,
je 250-g-Pckg.
(100 gg = 0.80))

Aktionspreis

3.99
Frische
HHäähhnncchheenn-MMiinnuutteennsscchhnniittzzeell
SB-verpackt,
je 400-g-Pckg. (1 kg = 9.98)

Aktionspreis

1.44

Hackfleisch
gemischt
vom Rind und Schwein,,
je 250-g-Pckg.
(100 g = 0.58)

22% gespart

0.77
oder Lachgummi
je 250-g-Btl.
(100 g = 0.31)

36% gespart

1.11

CCoca-Cola
vversch. Sorten,
tteilw. koffeinhaltig,
je 2-l-Fl.
((1 l = 0.56)
zzzgl. 0.25 Pfand

1Die Punktegutschrift kann erst ab einem Mindestumsatz
*+, /0 2+3,$ 45&,67 !, 6$) &,8$.+'$,$, 9&'$8+)!$ 8$:'$,6
8$"&;3' ($)6$,< =,8$.+'$ %!,6 .!% >?" @A<@B</@// 8-:'!8<
2C+.!:$7 4=DE=F9 9&)'$ &, 6$) 9&%%$ *+)>$!8$,< =::$ =..!:G
6?,8$, .$!%H!$:3&5'<

Aktionspreis

0.99
CCittterio
Itaal. Mortadella
mit Pistazien,
je 100 g

2 Liter
Aktionspreis

15.98

Karlsberg
Stubbi
versch. Sorten,
je 2 x 20 x 0,33-l-Fl.-
Kasten (1 l = 1.21)
zzgl. 2 x 3.10 Pfand
Einzelpreis 12.99
je 20 x 0,33-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.97)
zzgl. 3.10 Pfand

je 20 x 0,33-l-Fl.-Kasten 2
KÄSTEN

KNALLER
PREISE

01. Wocche. Gültig ab 05.0111.2022

RE
W
E
M
ar
kt

Gm
bH

,D
om

st
r.
20

in
50

66
8
Kö

ln
,N

am
en

un
d
An

sc
hr
ift

de
rP

ar
tn
er
m
är
kt
e
fin

de
st
du

un
te
rw

w
w.
re
w
e.
de

od
er

de
rT

el
ef
on

nu
m
m
er

02
21

-1
77

39
7
77
.
Un

se
rU

nt
er
ne

hm
en

is
tB

io
-z
er
tif
iz
ie
rt
du

rc
h
DE

-Ö
KO

-0
06

.

Dr
uc

kf
eh

le
rv

or
be

ha
lte

n.
Ab

ga
be

nu
ri

n
ha

us
ha

lts
üb

lic
he

n
M

en
ge

n.
Ak

tio
ns

pr
ei

se
si

nd
ze

itl
ic

h
be

gr
en

zt
.V

er
ka

uf
nu

rs
ol

an
ge

de
rV

or
ra

tr
ei

ch
t.

rewe.deAngebote gültig bei REWE und REWE CENTER. Die REWE-App
Alle Angebote immer dabei.
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